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Partnerschaftsbestrebungen des Kreises Bergstraße mit dem Kreis 
Kaunas/Litauen 
 
 
Beratungsfolge:  
Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 
Kreisausschuss 22.04.2013 N Vorbereitende Beschlussfassung 
Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

26.04.2013 Ö Vorbereitende Beschlussfassung 

Kreistag 29.04.2013 Ö Abschließende Beschlussfassung 
 
 

_______________________________________________________________ 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss/ der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreis-
tag, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
„Der Kreistag begrüßt die Bestrebungen, mit dem Kreis Kaunas in Litauen (auch Rajon-
gemeinde genannt) eine Partnerschaft einzugehen. Die Partnerschaftsbestrebungen 
sind insbesondere auf den Bereich von Jugendbegegnungen anzusiedeln. Der Kreis-
ausschuss wird beauftragt, den Abschluss einer Partnerschaftsvereinbarung vorzuberei-
ten. 
 
Im Kreishaushalt werden keine weiteren Mittel für die neue Kreispartnerschaft veran-
schlagt. Stattdessen wird beschlossen, dass künftig keine finanziellen Zuschüsse der 
Begegnungen mit Berlin Friedrichshain-Kreuzberg und Burgenlandkreis mehr erfolgen. 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, eine entsprechende Änderung der „Richtlinien des 
Kreises Bergstraße über die Gewährung von Zuschüssen für Fahrten in die Partnerkrei-
se/-bezirke und zu Kooperationspartnern“ in die Wege zu leiten.“ 
 
  
Erläuterung: 
 
Durch die Ansiedlung des Litauischen Gymnasiums in Lampertheim-Hüttenfeld im Jahre 
1953  ist Hüttenfeld zur Drehscheibe der Litauischen Emigration geworden und wurde 
zum Außenposten Litauens für West-Europa. Das Schloss Rennhof ist im Besitz des 
Litauischen Zentralkomitees in Deutschland und bis heute der Sitz von mehreren litaui-
schen Institutionen deutschlandweit wie die Litauische Gemeinschaft, der Litauische 
Jugendbund, das Litauische Kulturinstitut und das Europäische Litauische Kulturzen-
trum. 
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Die Bedeutung und der Bekanntheitsgrad von Hüttenfeld in Litauen sind sehr groß. 
Deswegen besteht ein starkes Interesse des Kreises Kaunas in Litauen an partner-
schaftlichen Beziehungen zum Kreis Bergstraße. 
 
Der Kreis Kaunas in Litauen umschließt die Stadtgemeinde Kaunas (zweitgrößte Stadt 
Litauens, 1920 – 1940 provisorische Hauptstadt) und umfasst daher deren Umland. Im 
Kreis Kaunas leben 85 733 Einwohner und die Fläche beträgt 1496 km² mit 3 Städten, 
10 Städtchen und 370 Dörfern. Der Bezirksbürgermeister ist Herr Valerijus Makūnas. 
 
Die Entfernung zwischen Kaunas und dem Kreis Polessk, mit dem seit August 2007 ei-
ne Kooperationsvereinbarung mit dem Kreis Bergstraße besteht, beträgt knapp über 200 
km. Auch Polen ist seit dem Mittelalter mit Litauen geschichtlich verbunden. Die beiden 
Präsidenten von Polen und Litauen übernahmen Vermittlerrolle im Konflikt um die Präsi-
dentschaftswahlen in der Ukraine Nov./Dez. 2004. 
Litauen ist seit dem 1. Mai 2004 Mitglied der EU, trat im Jahr 2007 dem Schengener 
Abkommen bei, und wird mit dem neuen sozialdemokratischen Ministerpräsident  
A. Butkevičius (seit Dezember 2012) ab Juli bis Dezember 2013 die EU-Rats-
präsidentschaft übernehmen. 
 
Vor diesem Hintergrund leistet eine partnerschaftliche Beziehung zu Kaunas einen posi-
tiven Beitrag zur Vertiefung der Kontakte auf bürgerlicher Ebene und leitet einen bedeu-
tenden Schritt zur Annäherung gegen die politischen Spannungen der Vergangenheit 
ein. Auch die geografische Nähe zwischen den Partnergemeinden des Kreises Berg-
straße ist positiv zu bewerten.  
 
Auf Grundlage der bisherigen Initiativen des Litauischen Gymnasiums und der Friedrich-
Fröbel-Schule in Viernheim bestehen Perspektiven von Intensivierung der Kontakte im 
Bereich Schüleraustausch und Jugendbegegnungen. Englisch und Deutsch sind die 
ersten zwei Fremdsprachen an litauischen Schulen – eine gute Voraussetzung für direk-
te Kontakte und Verständigung. Angesicht der Verbesserungen an Litauischen Schulen 
kann ein Austausch von Lehrern zu einer weiteren Leistungssteigerung und Qualitäts-
verbesserung führen sowie zur Vertiefung des Bewusstseins und Verständigung inner-
halb der EU-Nachbarländer beitragen. 
 
Vielseitige Anknüpfungspunkte und Potenziale für die Wirtschaftsregion Bergstraße sind 
aufgrund des hohen Internationalisierungsgrades der Litauischen Unternehmen eben-
falls festzustellen. Der Austausch zwischen der Wirtschaftsförderung Bergstraße und 
der litauischen Unternehmensvereinigung  könnte Kooperationsmöglichkeiten fördern. 
 
  
Finanzielle Auswirkung: 
 
Keine Mehraufwendungen. 
 
  
Anlage: 
 
Hintergründe, Entstehung der Beziehungen, Aktivitäten 
 
  


